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Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) im Rahmen des 

Bundesprogrammes Ökologischer Landbau und anderer Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) durchgeführt.  

 

 

 

Einladung  
 

Zwischenfruchtanbau im ökologischen Landbau                                        
– Verschiedene Zwischenfrüchte im Vergleich 

Biolandhof Bund GbR 

25. Oktober 2022, 97877 Wertheim - Reicholzheim 
 

Auf dem Bio-Betrieb sind Zwischenfrüchte ein zentrales Element der Fruchtfolge und der Nährstoffversorgung. Sie 

leisten einen wertvollen Beitrag zu Humusaufbau, Bodenfruchtbarkeit sowie Klima- und Erosionsschutz. Bei der 

Veranstaltung soll daher auf verschiedene Zwischenfruchtmischungen, deren Vor- und Nachteile, sowie wichtige 

Erfolgsfaktoren im Anbau eingegangen werden. Aufgrund der trockenen Witterung konnte die Ansaat erst Anfang 

September erfolgen. Wir werden daher sehen, welche Mischungen mit diesen Bedingungen am besten 

klarkommen. Parzellen mit und ohne Gülledüngung geben ebenfalls Aufschluss, wie die jeweiligen Mischungen 

darauf reagieren. 

Programm 

Uhrzeit Thema/Titel 

13.30 – 13.45 Uhr Begrüßung und Vorstellung 

13.45 – 17.00 Uhr Vorstellung von 12 Zwischenfruchtvarianten, jeweils mit und ohne Gülledüngung 

17.00 – 17.30 Uhr Abschlussrunde und Diskussion 

 

Ort: Versuchsfeld ausgeschildert nahe Eichsgrundsiedlung / Urpharar Weg oberhalb von Wertheim-Reicholzheim, 
Treffpunkt Bioland-Hof Bund GbR, Jungheidsiedlung 2, 97877 Wertheim, Versuchsfeld ca. 50 m entfernt 

Veranstalter: Bioland e.V. Geschäftsstelle Baden-Württemberg in Kooperation mit Bioland-Handelsgesellschaft 
und den Erzeugergemeinschaften Kornkreis, rebio und  OBEG Hohenlohe 

 

 

 

 

 

 

Moderation:  Jonathan Kern, Bioland-Beratung, 

Referenten: Jonathan Kern, Bioland-Beratung; Bernd Habeck und Joana Iwaniw, Bioland-Handelsgesellschaft; 

Andreas Bund, Betriebsleiter, 

Teilnahmegebühr:  keine, da diese Wissenstransfer Veranstaltung Teil des Bundesprogramms Ökologischer 

Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) ist, initiiert durch das 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) aufgrund eines 

Beschlusses des Deutschen Bundestages. Die Geschäftsstelle des BÖLN befindet sich 

in der Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE).  

Anmeldung: bis 24.10.2022 Anmeldung bei Bioland e.V. Geschäftsstelle Baden-Württemberg, Fax 0711-

550939-85, E-Mail: veranstaltungen-bw@bioland.de   
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Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) im Rahmen des 

Bundesprogrammes Ökologischer Landbau und anderer Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) durchgeführt.  

 

 

Wichtige Hinweise: Die Veranstaltung wird unter Hygienemaßnahmen durchgeführt: Wer mit einem Covid-19-

Infizierten in Kontakt war bzw. wer selbst Symptome eines Atemwegsinfekts zeigt, ist von der Teilnahme 

ausgeschlossen. Es gelten AHA-Regeln (Abstand halten, Hygieneregeln wie z.B. Husten in die Armbeuge und 

Aufsetzen der Maske, wenn der Abstand nicht eingehalten werden kann). Änderungen durch den Gesetzgeber 

vorbehalten. 

 

Zwischenfruchtanbau im ökologischen Landbau                                        
– Verschiedene Ansaatverfahren im Vergleich 

25. Oktober 2022, 97877 Wertheim - Reicholzheim 

 
 

Veranstalter: Bioland e.V., Geschäftsstelle Baden-Württemberg, Schelztorstr. 49, 73728 
Esslingen 

Hiermit melde ich verbindlich ___ Person/en an: 

 

Teilnehmer/in/nen…………………………………………………………........................................ 

 

Betrieb/Firma............................................................................................................................... 

 

Straße…………………………………….. PLZ/Ort …………………………………….................... 

 

Tel./Fax…………………………………  E-Mail…………………………………………………….. 

□ Ja, ich möchte über weitere Bioland-Seminare in meiner Region informiert werden und bin damit 

einverstanden, dass meine Adressdaten zu diesem Zweck gespeichert werden. 

 

Datum.........................................  

 

Unterschrift…………………………………………………………………………….    

 
 

 

 

 


